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«Bekehrt euch und glaubt an das Evangelium.» 

 

 

Aschermittwoch daheim    Lesejahr B 

Für diese Feier wird ein kleines Gefäß mit Asche benötigt. 

Liedvorschläge 

266 Bekehre uns, vergib die Sünde 

453 Bewahre uns Gott 

766 Jetzt ist die große Gnadenzeit 

767 Dich liebt, o Gott, mein ganzes Herz 

771 O Sonn des Heiles, Jesus Christ 

Eröffnung 

Im Namen des Vaters und des Sohnes 

und des Heiligen Geistes. Amen. 

Aschermittwoch – daheim? Das Gebet schlägt Brücken zwischen un-

seren Häusern. Auch wenn viele heute allein aufbrechen müssen, ha-

ben alle ein gemeinsames Ziel: Die Begegnung mit Jesus. 

Kyrie 

Herr Jesus, 

du bist das Wort in der Stille. 

Kyrie, eleison. 

Du bist der Mensch, der den Weg kreuzt. 

Christe, eleison. 

Du bist das Ziel unserer Schritte. 

Kyrie, eleison. 

Aschenkreuz 

Man drückt den Daumen in etwas Asche und zeichnet sich damit ein 

Kreuz auf die Stirn. Dazu kann man beten: 

Herr, steh mir bei. 

Lass mich begreifen, dass alles vergänglich ist. 

Hilf mir zu erkennen, worauf es im Leben wirklich ankommt. 

Schenke mir die Kraft umzukehren 

und auf deine Stimme zu hören. 

Herr, segne mich auf dem Weg, 

der in den kommenden 40 Tagen vor mir liegt. 



Bibeltext (Mt 6, 1-6.16-18) 

Aus dem Matthäusevangelium. 

In jener Zeit sprach Jesus zu seinen Jüngern: 
1 Hütet euch, 

eure Gerechtigkeit vor den Menschen zu tun, 

um von ihnen gesehen zu werden; 

sonst habt ihr keinen Lohn 

von eurem Vater im Himmel zu erwarten. 
2 Wenn du Almosen gibst, posaune es nicht vor dir her, 

wie es die Heuchler in den Synagogen und auf den Gassen tun, 

um von den Leuten gelobt zu werden! 

Amen, ich sage euch: 

Sie haben ihren Lohn bereits erhalten. 
3 Wenn du Almosen gibst, 

soll deine linke Hand nicht wissen, was deine rechte tut, 
4 damit dein Almosen im Verborgenen bleibt; 

und dein Vater, der auch das Verborgene sieht, 

wird es dir vergelten. 
5 Wenn ihr betet, macht es nicht wie die Heuchler! 

Sie stellen sich beim Gebet 

gern in die Synagogen und an die Straßenecken, 

damit sie von den Leuten gesehen werden. 

Amen, ich sage euch: 

Sie haben ihren Lohn bereits erhalten. 
6 Du aber, wenn du betest, geh in deine Kammer, 

schließ die Tür zu; 

dann bete zu deinem Vater, der im Verborgenen ist! 

Dein Vater, der auch das Verborgene sieht, 

wird es dir vergelten. 
16 Wenn ihr fastet, 

macht kein finsteres Gesicht wie die Heuchler! 

Sie geben sich ein trübseliges Aussehen, 

damit die Leute merken, dass sie fasten. 

Amen, ich sage euch: 

Sie haben ihren Lohn bereits erhalten. 
17 Du aber, wenn du fastest, salbe dein Haupt 

und wasche dein Gesicht, 

18 damit die Leute nicht merken, dass du fastest, 

sondern nur dein Vater, der im Verborgenen ist; 

und dein Vater, der das Verborgene sieht, 

wird es dir vergelten. 

Wort des lebendigen Gottes. – Dank sei Gott. 

Fürbitten 

Jetzt ist die Zeit der Gnade, 

heilige Tage der Buße und Umkehr. 

Herr Jesus, höre unser stilles Gebet: 

 Wir beten in der Stille für alle, 

die eine schwere Schuld auf sich geladen haben. 

 Wir beten schweigend für alle, 

die nicht verzeihen können. 

 Wir beten im Herzen für alle, 

die nach neuen Wegen suchen. 

 Wir beten in der Stille für alle, 

die ihren Glauben erneuern möchten. 

 Wir beten schweigend für alle, 

die ihr Leben ändern wollen. 

 Wir beten im Herzen für alle, 

die auf etwas verzichten und fasten. 

 Wir beten in der Stille für alle, 

die das Geschenk der Fastenzeit annehmen. 

Vater unser und Gebet 

Barmherziger Vater, 

wir stehen auf der Schwelle zur Fastenzeit. 

Vermehre unseren Glauben, 

stärke unsere Hoffnung, 

entzünde in uns die Flamme deiner Liebe 

durch Christus, unsern Herrn. Amen. 

Segensbitte (Alle machen dazu das Kreuzzeichen.) 

Der Herr segne uns, er bewahre uns vor Unheil 

und führe uns zum ewigen Leben. Amen. 


